
Ablauf Gedenkfeier in einer Sonderschule 
 
• Einladung/Hinweisplakat im Foyer der Schule (in erster Linie für die Schüler/innen) 
• Liste im Lehrerzimmer, in die sich der Klassenlehrer, mit Anzahl der kommenden 

Schüler eintragen kann (wie viele Stühle, wie viel freier Platz für Rollstuhlfahrer) 
• Im Vorfeld Liedblatt an die Lehrer verteilen, damit sie mit ihren Schülern die Lieder der 

Gedenkfeier einüben können 
• Gedenkfeier in verkleinerter Turnhalle oder im Freien (evtl. Innenhof der Schule beim 

Lehrerzimmer) 
• Blumenschmuck (Grünpflanzen) in  der Turnhalle 
• Bild des verstorbenen Kindes zusammen mit einer brennenden Kerze 
• Am Eingang zur Gedenkfeier ein Bild des verstorbenen Kindes und das vorhandene 

Einladungsplakat (Erinnerungshilfe) 
 
Ankommen Besinnliche Musik bis alle 

Mitfeiernden angekommen 
sind. 

 

Kurzer Augenblick der Stille    
Kerzen anzünden   
Kurze Einleitung Grund des 

Zusammenkommens 
 

Lied ER hält die ganze Welt in 
seiner Hand 

 

Erinnerungsteil Lehrer / Mitschüler/innen 
berichten von gemeinsamen 
Unternehmungen, von 
Vorlieben, des Kindes, das 
gestorben ist. Kinder die 
nichts sagen können 
machen eine symbolische 
Handlung (z.B. das Läuten 
einer Glocke) 

 

Meditationsmusik Zeit um die Erinnerungen 
"Nachklingen" zu lassen 

 

Gebet Siehe unten  
Schlußlied In Gottes guten Händen   
 
 
Guter Gott, 
........ ist  tot.  
Wir können jetzt nicht mehr für ihn sorgen. 
Bitte sorge du für ihn. 
Bitte sorge du für ihn. 
 
Wir bitten dich lieber Gott: 
tröste uns, die wir traurig sind, 
denn .........  fehlt uns sehr. 
Referat Schulpastoral, Diözese Rottenburg-Stuttgart 12/2005 


